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Klima B i e n n a l e Wien

Unsere Gesellscha�  befi ndet sich in einem permanenten Wandel und steht vor großen 
Herausforderungen. Wie reagieren Architekt:innen und Zivilingenieur:innen auf gegen-
wärtige und zukün� ige Veränderungen und Problemstellungen? Welche Strategien 
gibt es in Bezug auf Themen wie Kreislaufwirtscha� , Re-Use, Recycling und Nachhal-
tigkeit? Die österreichweiten Architekturtage 2024  – kuratiert von den 10 österreich-
ischen  Häusern der Architektur – bieten eine spannende Pla� form, um dieses Themen-
feld zu erkunden. 

In Oberösterreich fi nden die Architekturtage 2024 an mehreren Orten sta� . Den Auf-
takt macht bereits am Mi 5. und Do 6. Juni der Architekturfrühling in Haslach. Am Fr  7. 
und Sa 8. Juni führen im Stadl Paura BASEhabitat und die Materialnomaden durch ihr 
Projekt Lena. In Steyr sind lokale Architekt:innen und Designer:innen auf der Suche 
nach Leerstandsnutzungen. Die Professur für Baukultur der Kunstuniversität Linz be-
teiligt sich mit einer Performance zur Ortsentwicklung in Kirchham und in Scharnstein
erö¤ net das buddhistische Zentrum Gomde die von Architekturstudierenden dreier 
Universitäten (AT, DE, UK) konzipierten Orte des Wandels. In Linz können Architektur-
beispiele besichtigt werden. Eine Pop-up-Ausstellung widmet sich dem Begri¤  des 
Wandels. Das 30-jährige Jubiläum des afo architekturforum oberösterreich und der 
Abschluss der Festivaltage werden am 8. Juni am Herbert-Bayer-Platz gefeiert. 

 ̈  .afo.at
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Architekturtage im
afo architekturforum oberösterreich

Performative Baukultur in Kirchham
Unsere Gesellschaft steht vor großen Herausforderungen. Wie reagieren Architek-
t:innen und Zivilingenieur:innen auf gegenwärtige und zukünftige Veränderungen? 
Welche Strategien gibt es in Bezug auf Themen wie u.a. Kreislaufwirtschaft, Re-Use, 
Recycling und Nachhaltigkeit? Die österreichweiten Architekturtage 2024 bieten 
eine spannende Plattform, um dieses breite Themenfeld zu erkunden.

Die Neigungsgruppe Baukultur (Heidi Pretterhofer, Michael Rieper, Emily Trummer) 
an der Kunstuniversität Linz entwickelt mit Studierenden und lokalen Akteur:innen 
ein baukulturelles Rollenspiel, das final im Juni 2024 in Kirchham aufgeführt wird. 
Theoretische Ansätze werden praktisch angewandt und mit vertauschten Rollen 
dargestellt. Es geht darum ein vertieftes Verständnis für die verschiedenen Planung-
sprozesse und den unterschiedlichen Protagonist:innen zu erlangen, denn „Baukultur 
ist als gemeinsame kulturelle Leistung nicht Privatsache, sondern physisches Abbild 
unserer Gesellschaft. Sie beschreibt die Gestalt unseres Lebensraums, aber auch 
den Prozess seiner Entstehung, Aneignung, Nutzung und Erhaltung.“ (Reden wir über 
Baukultur, IG Architektur 2022) 

Fr 07. Juni 
17:00 – 19:00 Performative Baukultur in Kirchham

Treffpunkt: Kirchplatz (hl. Laurentius), 4656 Kirchham bei Vorchdorf

Programm:
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